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Das Bodewa-Ausbaucenter hat was,
wenn Sie renovieren? www.bodewa-neuwied.de

?

Die Marx & Jansen GmbH
ist Mitglied im …? www.marx-jansen.de

?

In welchen Bereichen der Haustechnik überzeugt
die Hero GmbH? www.hero-badtechnik.de

?

Die Ausstellung der Hillen GmbH
ist wo zu finden? www.hillen-systeme.de

?

Sanitätshaus Pierdolla: Wann sind die
Testtage für Knie-Orthesen? www.pierdolla.de

?

Runkel Reisen bringt Sie….?
www.runkelreisen.de

?

Autohaus Hoffmann: Der Kia Stonic ist
auffallend …? www.kia-hoffmann.de

?

Autohaus Röser:
Der Mazda2 ist ein …? www.auto-roeser.de

?

Sie bekommen bei Garten u. Freizeit 10 € geschenkt,
bei einem Einkauf ab? www.gartenundfreizeit.de

?
Was garantiert das Orient-Teppich Haus Gry?

?
www.orient-teppichhaus.de

?

Garten May bietet an zu sparen.
Wie viel und beim Kauf von was?

?
www.chaco-gmbh.de

Wie viele Stunden ist die Chaco GmbH
täglich für Sie da?

Sattler Automobile: Zu welchem Preis erhalten
Sie den Ford Focus Trend? www.sattlerautomobile.de

?

Mitmachen und Gutscheine
im Wert von 1.000 Euro gewinnen!

In jeder Ausgabe werden 3 Gutscheine im Wert von
1 x 500 Euro, 1 x 300 Euro und 1 x 200 Euro verlost.

Einfach die Gewinnspielfragen richtig beantworten
und einsenden.

Rhein-Zeitung.de

Bitte senden Sie uns den ausgefüllten Coupon bis zum 27. 10. 2018 an: Rhein-Zeitung,Melanie
Rhein, Engerser Str. 28, 56564 Neuwied oder per E-Mail an:melanie.rhein@rhein-zeitung.net

Bitte ankreuzen

Ich bin Abonnent der Rhein-Zeitung oder einer ihrer
Heimatausgaben.
Ich bin kein Abonnent der Rhein-Zeitung oder einer ihrer
Heimatausgaben.

Ja, ich möchte von weiteren Vorteilen profitieren.
Ich bin damit einverstanden, dass mich die Rhein-Zeitung
und ihre Heimatausgaben per Telefon und/oder
per E-Mail über interessante Medien-Angebote und

kostenlose Veranstaltungen informieren.

Meine Einwilligung kann ich jederzeit und ohne Angabe von
Gründen schriftlich bei Mittelrhein-Verlag GmbH,
August-Horch-Straße 28, 56070 Koblenz oder per E-Mail an
aboservice@rhein-zeitung.net widerrufen.

Sie sind jederzeit berechtigt, eine umfangreiche Auskunftsertei-
lung zu den zu Ihrer Person gespeicherten Daten bei unserem
Verlag anzuforden. Zusätzlich können Sie jederzeit die Berech-
tigung, Löschung und Sperrung einzelner personenbezogener
Daten verlangen.

Wir versichern Ihnen, dass Ihre personenbezogenen Daten nur
für die Auftragsbearbeitung und für die Zwecke, für die Sie eine
Einwilligung erteilt haben, genutzt werden. EineWeitergabe
dieser Daten an Dritte zu anderen Zwecken erfolgt nicht. Kontakt
Datenschutzbeauftragter: datenschutz@rhein-zeitung.net

Datum, Unterschrift

Ich möchte gewinnen:

Vorname, Name Telefonnummer

Straße, Hausnummer Geburtsdatum

PLZ, Ort E-Mail

Rechtliche Hinweise zum Gewinnspiel: Teilnahmeberechtigt sind alle Personen, die das
18. Lebensjahr vollendet haben. Nicht teilnahmeberechtigt sindMitarbeiter des
Mittelrhein-Verlages und dessen Partnerfirmen einschließlich deren Familienangehörige.
Der Gewinn kann nicht in bar ausgezahlt werden. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Die Gewinnerziehung findet am30. 11. 2018 statt. Die Gewinner werden schriftlich und
telefonisch benachrichtigt.

Das Bettenhaus Inkelhofen hat was mit seinem Partner, dem Ergonomie-Zentrum
in München, entwickelt? www.bettenhaus-inkelhofen.de

?

www.gartenmay.de
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Gewinner der Gutscheine sind ermittelt
Martina Meudt aus Neuwied (oben), Christina Will aus Koblenz
(Mitte) und Sarah Eggersglüß aus Koblenz sind die glücklichen
Gewinner der Gutscheine, die die Rhein-Zeitung im Gewinnspiel
der letzten Ausgabe der Anzeigensonderveröffentlichung „Mit-
telrhein-Journal“ im Juni 2018 verlosten. Die gesuchten Lösun-
gen konnten alle erfolgreich ermitteln. Martina Meudt möchte
den 500-Euro-Gutschein beim Bettenhaus Inkelhofen in Neu-
wied einlösen, Christina Will löst den 300-Euro-Gutschein
ebenfalls beim Bettenhaus Inkelhofen in Neuwied ein und Sarah
Eggersglüß den 200-Euro-Gutschein bei Garten May in Neuwied.
Die Gutscheine überreichte Pascal Bertram, Auszubildender des
Mittelrhein-Verlages. Allen Gewinnern gratulieren wir ganz
herzlich. Fotos: rz-Media GmbH
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Mitglied im

Großmaischeid · Ransbach-Baumbach
marx-jansen.de

WESTERWALD. RHEINLAND.

UND WO IMMER
SIE UNS BRAUCHEN.
Mit unseren zwei Standorten sitzen wir Tür an Tür mit
unseren Mandanten. Als Mitglied im WIRAS Verbund
International greifen wir auf ein weltweites Netzwerk von
deutschsprachigen Beratern zurück. So können wir Ihre

Interessen optimal vertreten – egal, wo es gerade brennt.

Liegt da ein Kennenlernen nicht nahe?

Immer herein mit dem Licht
Fensterflächen im Dachgeschoss vergrößern und Wohnqualität steigern

Unter den wärmenden Son-
nenstrahlen des Frühjahrs und
Sommers blühen nicht nur die
Pflanzen im heimischen Gar-
ten auf. Auch der Mensch be-
nötigt Wärme und Licht, um
sich wohlzufühlen – draußen
ebenso wie innerhalb der ei-
genen vier Wände. Keine
Überraschung ist es daher,
dass die warme Jahreszeit re-
gelrecht für eine Aufbruch-
stimmung sorgt. Jetzt ist eine
gute Gelegenheit, lange ge-
plante Verschönerungen rund
ums Haus zu verwirklichen.
Ein Austausch alter Fenster
und die Vergrößerung der
Glasflächen etwa unterm
Dach holt mehr natürliches
Tageslicht ins Zuhause und
sorgt auf diese Weise für eine
aufgehellte Wohnstimmung.

Die Lichtausbeute verbessern
Große Fenster und helle Räu-
me sind nicht nur einfach ge-
mütlich – sie können zugleich
zu mehr Wohlbefinden oder
beispielsweise einer besseren

Konzentration der Kinder bei
den Hausaufgaben beitragen.
Licht und eine ausreichende
Lüftung regen die Ausschüt-
tung von Glückshormonen an
und fördern die Leistungsfä-
higkeit. Besonders ergiebig
ist die Tageslichtausbeute im
Dachgeschoss, wenn es der
Eigentümer mit großzügigen
Dachfenstern ausstattet. Um
eine hohe Lichtausnutzung zu
erzielen, sollte die Summe
der Breiten aller Fenster min-
destens 55 Prozent der Breite
des Wohnraums betragen. Ein
Vorteil, der gerade beim Aus-
oder Umbau des Oberge-
schosses zum Tragen kommt:
Dachfenster ermöglichen ei-
nen bis zu dreimal größeren
Tageslichteinfall als vertikale
Fenster.

Ein Cabrio fürs Obergeschoss
Den Gestaltungsmöglichkei-
ten sind dabei kaum Grenzen
gesetzt: Schwingfenster oder
Kombinationen aus mehreren
nebeneinanderliegenden

Dachfenstern, die vom Boden
bis zur Decke reichen kön-
nen, holen deutlich mehr Licht
und somit mehr Wohnqualität
ins Oberstübchen. Und wer
einen bisher nicht genutzten
Dachboden neu ausbaut, ge-
winnt gleich eine komplette
Etage mit attraktivem Wohn-
raum hinzu. Eine attraktive
Möglichkeit ist es etwa, dem
Zuhause buchstäblich ein
„Cabrio“ hinzufügen: Mit
wenigen Handgriffen lässt
sich diese Lichtlösung mit
zwei Fensterflügeln zu einem
balkonähnlichen Dachaustritt
verwandeln. Dafür muss zu-
nächst das obere Fenster weit
geöffnet werden. Während des
folgenden Ausklappens des
unteren Teils nach außen in
eine senkrechte Position ent-
falten sich dann automatisch
Seitengeländer und der Mini-
Balkon ist eingerichtet. Be-
wohner können so bequem
im offenen Fenster stehen
und den Blick ins Freie ge-
nießen. (djd)

Die Natur ins Haus lassen: Mit größeren Fenstern profitieren
Dachgeschossbewohner von viel Tageslicht. Foto: djd/Velux

marx-jansen.de
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Auf die inneren
Werte kommt es an
Bei der Wahl der Dachdämmung zählen
Nachhaltigkeit und Effizienz

Energiekosten sparen, das
Raumklima verbessern und
den Wert der Immobilie stei-
gern: Die Frage nach dem
„ob“ einer Wärmedämmung
für das Dach stellt sich meist
gar nicht mehr – egal, ob bei
einer Neubauplanung oder
ob im Altbau die Moderni-
sierung des Oberstübchens
vorgesehen ist. Schwieriger
ist die Frage nach dem „wie“
zu beantworten. Angesichts
der Auswahl an Dämmmate-
rialien dürften die meisten
Laien hier überfragt sein. Ef-
fizienz, Nachhaltigkeit und
Langlebigkeit sind Faktoren,
die allen Hausbesitzern wich-
tig sein müssten. Aber wo lie-
gen die Unterschiede zwi-
schen den verschiedenen
Systemen?

Nachwachsend ist nicht
immer nachhaltig
Vielen Bauherren erscheinen
Dämmstoffe aus nachwach-
senden Rohstoffen wie etwa
Holz sinnvoll zu sein. Fach-
leute sind bisweilen skepti-
scher, gerade mit Blick auf
das Raumklima unter dem
Dach. Der Grund: Sogenann-
te natürliche Dämmmateria-
lien enthalten immer Zusatz-
stoffe, auch chemische für
den Schimmel- und Feuchte-
schutz und um die Anforde-
rungen an den Brandschutz
zu erfüllen. Auch das Abhol-
zen von Waldflächen und der
hohe Energieaufwand bei der
Herstellung sprechen nicht
unbedingt für Nachhaltigkeit.

Anders verhält es sich etwa
mit dem seit Jahrzehnten in
der Dachdämmung bewähr-
ten Polyurethan-Hartschaum.
Dieses Material kommt ohne
Kleber, Schimmel- oder In-
sektenschutzmittel, Weich-
macher und formaldehydhal-
tige Bindemittel aus. Somit
würde die Raumluft nicht be-
lastet, das Material sei auch
für Allergiker geeignet und
resistent gegen Schimmelbil-
dung. Neben der Bilanz in
Sachen Ökologie und Ge-
sundheit zählen vor allem die
Dämmwirkung und die damit
verbundenen Energieeinspa-
rungen. Am besten ist die
Dämmung, die man gar nicht
bemerkt. Gut geplant und
von Fachleuten ausgeführt
wirkt die Dachdämmung
ganzjährig ausgleichend auf
das Raumklima. Im Winter
sind klamme Räume passé,
im Sommer wird ein Überhit-
zen verhindert. Dabei sollte
man vor allem auf gute Wär-

medurchgangswerte des Ma-
terials achten. Hochleistungs-
dämmungen ermöglichen bei
identischer Leistung einen
deutlich schlankeren Aufbau
als andere Dämmstoffe – ein
Vorteil sowohl bei der Mo-
dernisierung als auch im Neu-
bau. Der erste Weg bei einer
geplanten Wärmedämmung
sollte stets zu einem Ener-
gieberater sowie einem qua-
lifizierten Fachbetrieb führen.
Die Experten können eine in-
dividuell passende Planung
entwickeln. (djd)

Drei Wege zum gedämmten Dach

m Aufsparrendämmung: Sie gilt als bauphysikalisch beste
Dämmmethode. Über die gesamte Dachfläche wird dabei
eine geschlossene Haube verlegt. Dadurch bleiben die
Holzquerschnitte der Sparren schlanker.
m Zwischensparrendämmung: Hier bestimmt die vorge-
schriebene Stärke und Qualität des Dämmstoffs die Höhe
der Sparren. Dadurch fallen die Sparren in jedem Fall hö-
her aus, als es statisch nötig wäre. Außerdem entstehen
Wärmebrücken, die die Dämmleistung verringern können.
m Kombidämmung: Sie verbessert die Schwachpunkte der
Zwischensparrendämmung und ermöglicht damit schlanke
Dachkonstruktionen.

Lebensfreude unterm Dach:
Eine gute Wärmedämmung
trägt mit einem ganzjährig
ausgeglichenen Raumklima
wesentlich dazu bei.

Energieverluste aus dem
Oberstübchen weitestgehend
vermeiden: Eine Aufsparren-
dämmung für das Steildach
gilt als besonders wirksam und
effizient. Foto: djd/Paul Bauder



Bettenhaus Inkelhofen GmbH | Geschäftsführer: Mario Inkelhofen

Neuwied 56566 | Breslauer Str. 55 | Tel: 0 26 31 - 353 666

www.bettenhaus-inkelhofen.de

Der Herbst
ist Kuschelzeit!

      Der Der
ist Kuschelzeit!ist Kuschelzeit!

Der Weg der Daunenfüllungen beginnt im Geflügelhof Weber im
Erzgebirge. Viele Tausend Gänse werden liebevoll vom Ei bis zur voll
entwickelten Gans gezüchtet und gepflegt. Die Tiere wachsen in freier
Natur auf großenWeidenundFeldern auf undernähren sichvon frischem
Gras, Mais und Getreide. Das erfüllt eine wesentliche Voraussetzung für
eine wunderbar weiche Daune. Die weitere Veredelung übernimmt die
Firma Treude und Metz. Daunen und Federn werden zunächst in einer
speziell zubereiteten, biologischen Waschrezeptur mit frischem Quell-
wasser gründlich gewaschen. Darauf folgt die antibakterielle Trocknung
bei 100 Grad und die Sortierung.
Nun kommen wir, das Bettenhaus Inkelhofen wieder ins Spiel:
Zusammen mit unserem Partner dem Ergonomie-Zentrum in München
haben wir spezielle Inletthüllen entwickelt. Diese warten nur auf die
Füllung mit den besten Daunen der Gänse in unserer firmeneigenen
Manufaktur. Füllqualität und Menge sind dabei nicht beliebig, sondern
werden mittels einer Wärmebedarfsanalyse exakt auf Ihre Ansprüche
abgestimmt.
Diese Wärmebedarfsanalyse bietet Bettenhaus Inkelhofen natürlich auch
für die speziell ausgewählten Funktionsfaser- und Naturhaardecken
an…. erleben Sie den Unterschied!

135/200 369,– € 155/220 499,– €
Sondergrößen bis 200/220

Betten-Reinigungs-Wochen!
Sonderaktion bis zum 31. Oktober 2018

Kopfkissen bis 80 × 80 cm

20,– € 15,– €
Daunendecke bis 155 × 220 cm

30,– € 25,– €
Naturhaardecke Spezialwäsche
bis 155 × 220 cm

45,– € 30,– €
Matratzenbezug bis 140 × 200 cm

80,– € 60,– €

Unsere Herbstangebote für Sie
Komplettwäsche mit Wasser und
Spezialwaschmittel

Daunendecke „kuschelig warm“
Füllung: 100 % Gänsedaunen

Kuschelig warme Daunendecken
Aus der Manufaktur Inkelhofen

www.bettenhaus-inkelhofen.de
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Aktionswoche vom 13. Oktober bis 23. Oktober
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Aktionswoche

Passgenaue Einstellung
Ein hydraulischer Abgleich ist das Fundament einer Heizungsoptimierung

Die neue Heizungsanlage
bringt nicht die erhoffte Ener-
gieersparnis oder die instal-
lierte Hocheffizienzpumpe
verbraucht zu viel Strom?
Wer die Wärmeerzeugung in
seiner Immobilie optimieren
möchte, darf dabei den so-
genannten hydraulischen
Abgleich seines Heizungs-
systems nicht vergessen.

Passgenaue Abstimmung
des Systems
Diese Maßnahme sorgt da-
für, dass Wärmeerzeuger, al-
so Heizkessel, Umwälzpum-
pe und Thermostatventile op-
timal zusammenarbeiten und
passend aufeinander abge-
stimmt sind. Anschließend
steht jedem Heizkörper oder
jedem Heizkreis einer Flä-
chenheizung genau die Men-
ge an warmem Heizungs-
wasser zur Verfügung, die
er zur Erreichung der ge-
wünschten Raumtemperatur
tatsächlich benötigt. Ist das
Heizsystem aber nicht opti-
mal oder sogar überhaupt
nicht hydraulisch abgegli-
chen, können Räume, die

sehr weit vom Heizkessel ent-
fernt liegen, nicht mit ge-
nügend Wärme versorgt wer-
den – während Zimmer nah
am Wärmeerzeuger oftmals
überheizt sind. Um dennoch
ausreichende Temperaturen
in allen Räumen zu errei-

chen, werden vielerorts der
Pumpendruck und die Vor-
lauftemperatur zu hoch ein-
gestellt. Diese Überversor-
gung mit Heizwasser treibt
den Brennstoffverbrauch in
die Höhe – entsprechend hoch
ist der Anteil vermeidbarer

CO2-Emissionen. Der ge-
wünschte Effekt einer Hei-
zungsmodernisierung unter-
bleibt.

Gesetzliche Pflicht
Deshalb muss jeder, der für
die Erneuerung seiner Hei-

zungsanlage Fördergelder
vom Staat im Rahmen des
CO2-Minderungsprogramms
in Anspruch nehmen möch-
te, die Dokumentation eines
hydraulischen Abgleichs vor-
legen. Auch die DIN 18380
für die Vergabe- und Ver-
tragsordnung von Bauleis-
tungen verpflichtet den be-
auftragten Heizungsinstalla-
teur zur Durchführung eines
hydraulischen Abgleichs von
Heizungsanlagen. Dies zahlt
sich für den Verbraucher
gleich mehrfach aus, denn
egal ob Neubau oder Sa-
nierung: Ein optimiertes und
genau aufeinander abge-
stimmtes Heizsystem spart
wertvolle Energiekosten,
senkt den CO2-Ausstoß und
schont damit die Umwelt,
steigert den persönlichen
Wohnkomfort und wird auch
noch vom Bund bezuschusst.
Im Rahmen des BAFA-Pro-
gramms zur Heizungsopti-
mierung werden bis zu 30
Prozent der Nettoinvestiti-
onskosten für die Durchfüh-
rung eines hydraulischen Ab-
gleichs gefördert. (djd)

Der Heizsaison entspannt entgegenblicken: Ein hydraulischer Abgleich sorgt für einen optimalen
Betrieb der Heizungsanlage. Foto: djd/Techem Energy Services/Getty
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GEGEN DIE SCHMERZEN
IM KNIE!

JETZT KNIE-ORTHESE TESTEN!
15.10. – 31.10.2018

Termin sichern unter Tel. 02631 /83830

Breslauer Straße 78, 56566 Neuwied
info@pierdolla.de, www.pierdolla.de

Gegen die Schmerzen im Knie
Das Sanitätshaus Pierdolla bietet Knie-Orthese zum Test an

Wer anhaltende Schmerzen
im Knie spürt, ist nicht nur in
seiner Bewegung, sondern
auch in seiner Lebensqualität
eingeschränkt. Bei einer
Kniegelenkarthrose ist es da-
her am wichtigsten, die
Schmerzen zu lindern.

Wirksame Alternativen
Da aber niemand dauer-

haft mit Schmerzmitteln le-
ben möchte, gibt es wirksame
Alternativen: Die Knie-Or-
these Unloader One® ver-
bessert die Mobilität und da-
mit die Gesamtgesundheit.
Außerdem lindert sie nach-
weislich die Schmerzen.

Flexible Elemente
Der Rahmen der Orthese

hat im Vergleich zu her-
kömmlichen Knieorthesen
flexible Elemente und passt
sich somit optimal dem Bein
an. Spezielle, atmungsaktive
Silikonpolster haften auf der
Haut und das Hilfsmittel sitzt
immer richtig, rutscht nicht
und stört auch nicht die all-
täglichen Aktivitäten. Wer die
Unloader One® kennenler-
nen möchte, kann sich jetzt
im Sanitätshaus Pierdolla zu
einem Test anmelden.Foto: Pierdolla

www.hero-badtechnik.de | info@hero-badtechnik.de

HeroBadtechnik
Wieselweg 1
56566 Neuwied

Tel. 02622 9229285

HERO überzeugt durch Kompetenz
und Service in allen Bereichen der
Haustechnik ...

... Komplettbadsanierungen -Alles aus
einer Hand

... Sanitär- und Heizungsarbeiten &
Modernisierungen

...Wasserschadenbeseitigung

...Wanne-in-Wanne-System &
Wannendoktor

Kompetenz und
Alles-aus-einer-Hand-Service
HERO Badtechnik überzeugt mit hochwertiger Arbeit und perfekter
Gewerke-Koordination

Wer sich mit dem Gedanken
trägt, sein Bad zu sanieren, ei-
nen Wasserschaden beheben
oder allgemeine Instandset-
zungsarbeiten durchführen zu
lassen, stellt sich oft die Fra-
ge: Wen rufe ich zuerst an?
Den Gas- und Wasserinstal-
lateur, den Fliesenleger, den
Elektriker oder doch den Ma-
ler? Die Antwort auf diese
Fragen ist dabei ganz einfach:
Denn HERO Badtechnik bie-
ten einen Rund-um-Service
aus einer Hand für alle Ge-
werke an.

Kunden, die sich für das
Neuwieder Unternehmen
entscheiden, können sich auf
freundlichen und kompeten-
ten Service, eine umfangrei-
che Beratung und auf hoch-
wertige Arbeit aller Gewerke
verlassen, denn der konzes-
sionierte Meisterbetrieb für
Sanitär- und Heizungsinstal-
lationen arbeitet terminge-
recht und zuverlässig. Der
Meister prüft beim Kunden
zuhause, welche baulichen

Möglichkeiten sich ergeben.
Man wird von HERO-Mitar-
beitern zu den Fachausstel-
lungen der Sanitärgroßhänd-
ler begleitet und kann sich
mit einer 3D-Zeichnung sein
neues Bad auch räumlich vor-
stellen. Anschließend erhal-
ten Kunden dann ihr Kom-
plett- Angebot. Diese Fach-
kompetenz von HERO schät-
zen auch namhafte Versiche-
rungsgesellschaften, für die
HERO Schadenssanierungen
durchführt.

Getreu dem Motto „alles
aus einer Hand“ erledigt das
Unternehmen eine Vielzahl
von Arbeiten rund um das
Thema Modernisierung. Dazu
gehören neben der Beseiti-
gung von Wasserrohrbrü-
chen, Wasserschadensanie-
rung und Instandsetzungsar-
beiten an Heizungsanlagen
und Sanitärgewerken auch
Fliesen-, Putz-, Trockenbau-,
Elektro- und Malerarbeiten.
Auch eine Komplettbadsa-
nierung ist für HERO Bad-

technik kein Problem. Etwas
Besonderes ist allerdings die
Erneuerung von Badewannen
mit dem einzigartigen Wan-
ne- in-Wanne-System. Dabei
wird eine neue Wanne pass-
genau auf die bereits vor-
handene installiert. Diese
Vorgehensweise ermöglicht
es, die Bade- oder Dusch-
wanne eines Kunden kosten-
günstig und schnell auf den
neuesten Stand zu bringen.

Betreut wird der Kunde bei
allen Sanierungs- oder In-
standsetzungsarbeiten von
nur einem Mitarbeiter, der
die Koordination aller Termi-
ne durch das HERO-Team ga-
rantiert und eine zügige Auf-
gabenerledigung gewährleis-
tet. Wer somit schön länger
über eine Sanierung seines
Badezimmers nachgedacht
hat, kürzlich einen Wasser-
schaden hatte oder einfach
nur eine neue Badewanne
wünscht, kann sich jederzeit
vom kompetenten HEROTe-
am beraten lassen.

www.hero-badtechnik.de
mailto:info@hero-badtechnik.de
mailto:info@pierdolla.de
www.pierdolla.de
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Sehen und gesehen werden
– dieses Motto gilt auf den
Straßen ganz besonders, wenn
die nasskalte Jahreszeit be-
ginnt. Sobald die Tage kür-
zer werden und Dunkelheit,
Nebel oder Starkregen häu-
fig die Sicht beeinträchtigen,
kommt es für Autofahrer da-
rauf an, dass sie sich jeder-
zeit auf die Technik verlas-
sen können. Korrekt einge-
stellte und funktionstüchtige
Schein-werfer sorgen ebenso
für ein Plus an Sicherheit
wie gute und möglichst neue
Scheibenwischer. Das Ergeb-
nis ist Durchblick statt stö-
render Schlieren auf dem
Glas. Rechtzeitig zum Start
in die Schmuddelwetter-Sai-
son sollten Autofahrer daher
einen Herbst-Check in örtli-
chen Werkstätten nutzen.

Gutes Licht ist ein ent-
scheidendes Merkmal für
mehr Sicherheit im Straßen-
verkehr – für Autofahrer gilt
das ebenso wie etwa für Rad-
fahrer. Falsch eingestellte
Autoscheinwerfer etwa kön-
nen zu Blendungen des Ge-
genverkehrs mit fatalen Fol-
gen führen. Die jährlichen
Licht-Testwochen in den
Werkstätten zeigen immer
wieder, dass bei rund einem
Drittel der Autos die Schein-
werfer nicht korrekt einge-
stellt sind. Autofahrer sind al-
so gut beraten, die Test-
möglichkeit zu nutzen. b
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Gute Sicht gibt Sicherheit

Mit speziellen Checks
auf Herbst und Winter
vorbereiten

Foto: djd/Robert Bosch GmbH
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AAuuffffaalllleenndd aauußßeerrggeewwööhhnnlliicchh..Auffallend außergewöhnlich.

Kia Stonic 1.2 EDITION 7

für € 15.990,-

Abbildung zeigt kostenpflichtige
Sonderausstattung.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 6,4; außerorts 4,6; kombiniert 5,2.
CO2-Emission: kombiniert 118 g/km. Effizienzklasse: B.

Besuchen Sie uns und erleben Sie den Kia Stonic bei einer Probefahrt.

Weyerbuscher Weg 12
56587 Oberhonnefeld
Tel.: 02634-924690-0
Fax: 02634-924690-99
www.autohaus-hoffmann-gmbh.de

*Max. 150.000 km. Gemäß den gültigen Garantiebedingungen. Einzelheiten erfahren Sie bei uns
und unter www.kia.com/de/kaufen/7-jahre-kia-herstellergarantie

Mit vier aktuellen Kia-Modellen
in den Herbst starten
Autohaus Hoffmann stellen zahlreiche Neuzugänge vor

Mit einer Vielzahl von Neu-
zugängen startet das Auto-
haus Hoffmann in diesem Jahr
in den Herbst, denn neben
dem neuen Ceed, der ab so-
fort als Sportswagon vorfährt,
stehen auch die überarbeite-
ten Varianten der Modelle
Sportage und Optima im Fo-
cus, und jedes dieser Fahr-
zeuge überzeugt mit indivi-
duellen Qualitäten.

Bereits seit Anfang Juli
steht der neue Kia Ceed im
Autohaus Hoffmann bereit,
jetzt hat er Verstärkung vom
neuen Ceed Sportswagon be-
kommen. Der neue Ceed zeigt
ein sportlich-emotionales,
präzise ausgeführtes Design
und tritt entsprechend selbst-
bewusst auf. Diese neuen
Proportionen geben dem Ceed
eine stärkere, energischere
Präsenz, und durch die weiter
hinten positionierte Kabine
haben beide Modellvarianten
zudem an sportlicher Aus-
strahlung gewonnen.

Äußerst ergonomisch und
mit einer durchweg hohen
Materialqualität präsentiert
sich das Interieur. Das neue
Architekturkonzept, das die
Innenräume der jüngsten Kia-
Modelle prägt, wurde nun
auch auf den Ceed und den
Ceed Sportswagon übertra-
gen. Dieses Design bietet
funktionale Vorteile: So hat
der Fahrer einen freieren Blick
nach vorn, und beide Front-
insassen genießen mehr
Knieraum.

Für den Ceed Sportswa-
gon, der sich mit einem Fas-

sungsvermögen von 600 Li-
tern als echtes Raumwunder
erweist, wird zudem ein Pa-
noramadach angeboten. Er-
gänzt wird die Ausstattung
sowohl des Ceed als auch des
Ceed Sportswagon durch ein
Höchstmaß an Konnektivität
und ein Sicherheitskonzept
das neue Maßstäbe setzt.

Doch auch der Kia Optima
kann sich sehen lassen. Die-
ser präsentiert sich zum Mo-
delljahr 2019 außen wie in-
nen mit einem modifizierten
Design und verfügt über eine
erweiterte Hightech-Ausstat-
tung. Die überarbeiteten Ver-
sionen des Optima unter-
scheidet sich vom Vorgänger
durch einen veränderten
Frontstoßfänger sowie neu
gestaltete Scheinwerfer, Ne-
belscheinwerfer und LED-
Rückleuchten. Veredelt wird
die Front zudem durch die
neue Hochglanz-Verchro-
mung des Kühlergrills in der
Kia-typischen Form der „Ti-
gernase“. Der Innenraum
präsentiert sich mit einem
neu gestalteten Lenkrad so-
wie Applikationen in sati-
niertem Chrom an der Zent-
ralkonsole und am Armatu-
renbrett. Hinzu kommt ein
breites Spektrum an Fahras-
sistenzsystemen.

Wer nicht nur auf der Su-
che nach einem neuen, son-
dern vor allem auch nach ei-
nem sparsamen Fahrzeug ist,
der sollte einen genauen Blick
auf den neuen Kia Sportage
werfen, der als erstes Modell
der Marke und einer der ers-

ten SUVs überhaupt mit ei-
nem Diesel-Mildhybridan-
trieb auf 48-Volt-Basis er-
hältlich ist. Zudem entspre-
chen sämtliche Motoren der
Abgasnorm Euro 6d-Temp,
die erst ab September 2019
für alle Neuwagen verbind-
lich wird. Im Zuge der Über-
arbeitung wurde darüber hi-
naus das Design geschärft
und das Angebot an Sicher-
heits- und Infotainmentsyste-
men erweitert.

Mit dem Mildhybridsys-
tem, das ab 2019 bei weiteren
Kia-Modellen eingesetzt wird,
hat Kia somit als weltweit ers-
te Automobilmarke das ge-
samte Spektrum elektrifizier-
ter Antriebe zu bieten.

Wer sich von den zahlrei-
chen Neuzugängen persön-
lich überzeugen möchte, soll-
te einen Besuch im Autohaus
Hoffmann fest einplanen.

Technische Werte
m Kraftstoffverbrauch Kia Ceed
in l/100 km kombiniert: 5,8 –
3,8 / Emissionen kombiniert
CO2 (g/km): 135 – 99
m Kraftstoffverbrauch Kia Ceed
Sportwagon in l/100 km kom-
biniert: 5,8 – 3,8 / Emissionen
kombiniert CO2 (g/km): 135 –
100
m Kraftstoffverbrauch Kia Opti-
ma in l/100 km kombiniert: 8,2
– 4,2 / Emissionen kombiniert
CO2 (g/km): 191 – 110
m Kraftstoffverbrauch Kia
Sportage in l/100 km kombi-
niert: 7,9 – 4,8 / Emissionen
kombiniert CO2 (g/km): 180 –
126

Anzeige

Anzeige

Der neue Kia Ceed Sportswagon. Foto: Kia

Mit wenigen Handgriffen
kann der Fachmann in der
Werkstatt für Abhilfe sorgen
und die Scheinwerfer wieder
korrekt justieren. Zusätzlich
zum Lichttest fahren Ver-
braucher mit einem Herbst-
Check auf Nummer sicher.
Damit beugen sie nicht nur
Unfallgefahren, sondern auch
drohenden technischen Pan-
nen vor. Dabei überprüft der
Fachmann die Batterie, die
Bremsanlage, den Motor und
vieles mehr. Ein Austausch

empfiehlt sich zum Beispiel
bei Scheibenwischern, die ih-
re besten Zeiten schon hin-
ter sich haben. Bei ihnen
kann es durch Schlieren auf
dem Glas und das Licht des
Gegenverkehrs zu unange-
nehmen und gefährlichen Be-
einträchtigungen der Sicht
kommen. Der Beginn der
grauen und regnerischen
Jahreszeit ist ein guter Zeit-
punkt, um für klaren Durch-
blick unter allen Bedingun-
gen zu sorgen. (djd)

Die Überprüfung der Fahrzeugbatterie gehört zum Herbst-Check in der Fachwerkstatt dazu. Somit
sind Autofahrer sicher vor unangenehmen Überraschungen in der kalten Jahreszeit.
Foto: djd/Robert Bosch GmbH

Jährlicher Pflichttermin
Die kostenfreien Licht-Test-
wochen werden von den Au-
towerkstätten auch im Okto-
ber 2018 wieder angeboten.
Als sinnvolle und empfeh-

lenswerte Ergänzung gibt es
außerdem in zahlreichen Be-
trieben einen Herbst- und
Winter-Check bis zum 31.
Dezember 2018. (djd)

www.kia.com/de/kaufen/7-jahre-kia-herstellergarantie
www.autohaus-hoffmann-gmbh.de


Gastronomiebetriebe aus dem
Kreis Neuwied stellen sich vorGENUSSSSSSpur

Anzeigensonderveröffentlichung

Hotel-Restaurant-Kegelsportzentrum ZUR ENGELSBURG
Hausener Str. 2 53547 Hausen Tel.: 02638-5603 Fax: 02638-6524

www.zur-engelsburg.de E-Mail: engelsburg@t-online.de

·· KKeeggeell--,, WWaannddeerr-- uunndd SScchhüüttzzeennpprrooggrraammmmee
·· SScchhllaacchhttffeesstt uunndd GGäännsseeeesssseenn,, ddaass iinn
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·· vveerrsscchhiieeddeennee PPrrooggrraammmmaannggeebboottee
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SSiillvveesstteerr uunndd OOsstteerrnn
·· aauucchh pprriivvaattee uunndd ggeesscchhääffttlliicchhee GGeesseellll--
sscchhaafftteenn wweerrddeenn mmiitt eeiinneemm uummffaanngg--
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SSiiee wweerrddeenn ssiicchh iinn uunnsseerreerr ffaammiilliiäärreenn
AAttmmoosspphhäärree ssooffoorrtt wwoohhll ffüühhlleenn!!

Frische
Pfifferlinge

Brunnenstr. 11 | 53578 Windhagen-Rederscheid
Telefon: 02645/970041 | 0172/2557869

www.golfcourse-siebengebirge.de

Wir bieten in unseren Räumlichkeiten
auch Platz für Familienfeiern

Planen Sie schon Ihre Weihnachtsfeier?
MMMit Ihrer Firma, Abteilung, Freunden oder Familie. Unser

Geesseeellschaftsraum verwandelt sich während der Adventszeit in
eeiin WWWWeihnachtswunderland, in dem zwischen 10 bis 50 Personen

iin vvoooorweihnachtliche Stimmung kommen. Speisen oder Buffet
können Sie kreativ und weihnachtlich gestalten.

Sprechen Sie uns unverbindlich an.

GGäännse--- und Entenessen ab 4 Personen gerne auf Vorbestellung

Hotel & Restaurant 4 Winden
Schulstraße 12 ∙ 53578 Windhagen

Tel. 0 26 45 / 97 77 9 - 0 ∙ Fax 0 26 45 / 97 77 9 - 20
info@ hotel4winden.de

Zwischen dem romantischen Rhein und dem grünem
Westerwald bieten wir Ihnen eine Oase der Gemütlichkeit.

Lassen Sie sich von uns verwöhnen.

Öffnungszeiten: Mi. – Sa. 11.30 – 14.30 und 17.30 – 22.00
So. 11.30 – 14.30 und 17.30 – 21.00 · Montag und Dienstag Ruhetag

Jo Nattermann
Bahnhofstraße 12 · 53560 Vettelschoß-Kalenborn

Tel. 0 26 45 / 97 31 0 · info@nattermanns.de · www.nattermanns.de

Klosterstraße 5 | 53545 Linz am Rhein
Telefon 02644/6000869

ÖFFNUNGSZEITEN:
Dienstag und Mittwoch: Ruhetag
Donnerstag – Montag: 11.30 – 14.30 &
17.30 – 22.00 Uhr
Sonderöffnungszeiten gern auf Nachfrage

info@hammersteins.de | www.hammersteins.de

An allen Sonn- und Feiertagen!
Großes Mittagsbuffet unter anderem mit Gans- und Wildgerichten.

Im Dezember große Adventsbuffets

01.11. Italienisches Buffet (von 12 bis 14 Uhr 20,00 €)
02.11. 4-Gänge-Stammtisch Menü! (ab 18 Uhr 17,50 €)
03.11./01.12. Großer Frühstücksbrunch (9-14 Uhr)
24.12. 6-Gänge-Heiligabend-Sternenmenü (ab 18 Uhr)
25.12./26.12. Vielseitige Weihnachtsbuffets (ab 11.30/18 Uhr)
31.12. Silvester, mit Musik und Tanz ins „Neue Jahr“ (ab 18 Uhr)
01.01. Großer Neujahrsbrunch (10-15 Uhr)

Ihre Weihnachtsfeier

à la carte, Menü, Buffet oder unsere
Weihnachtsfeier „All inklusive“

MAR Y SOLMAR Y SOL
M E X I K A N I S C H E S RE  S T A U R A N T & CO  CK  TA  IL  B A RMEXIKANISCHES RESTAURANT & COCKTAILBAR

Pension und Gaststätte
mit Herz und Charme
Bit Eck im Zentrum von Bad Hönningen macht Lust auf einen Besuch

Es liegt im Herzen von Bad Hönningen auf
der Sonnenseite des Rheins und überzeugt
mit frischer, durchgehend warmer Küche und
einem Ambiente, in dem man sich wohlfüh-
len muss: Die Rede ist vom Bit Eck. Mitten in
der Fußgängerzone gelegen, ist die Märchen-
Pension nicht nur für Bad Hönninger ein ide-
aler Anlaufpunkt. Auch Urlauber oder Wo-
chenendgäste profitieren von der Lage,
schließlich bieten sich eine Vielzahl von Aus-
flugsmöglichkeiten rund um das Bit Eck.

Sei es eine Wanderung entlang des
Rheinsteigs oder ein Besuch der Kristallther-
me, die Inhaber des Bit Eck, Familie Baum,
informieren gerne über die zahlreichen At-
traktionen in und um Bad Hönningen.

Auch ein Blick auf die Speisekarte verrät:
Hier wird noch frisch gekocht. So finden sich
nicht nur gutbürgerliche Speisen und rheini-
sche Spezialitäten auf der Karte, auch selbst-
gemachte Kuchen, leckere Eisbecher und fri-
sche Waffeln machen Appetit.

In der liebevoll eingerichteten Gaststätte
kann man allerdings nicht nur im Außen-
oder Innenbereich abwechslungsreiche
Mahlzeiten genießen, auch eine Übernach-

tung in der Märchen-Pension ist etwas Be-
sonderes. So sind alle Gästezimmer mit Du-
sche und WC, Fön und teilweise sogar Fern-
seher ausgestattet. Auch einen gemütlichen
Gesellschaftsraum gibt es, und der bietet
Platz für bis zu 30 Personen.

Und wem der Sinn nicht nur nach Gemüt-
lichkeit, sondern auch nach Abwechslung
und Unterhaltung steht, der wird ebenfalls
nicht enttäuscht, denn Musik und Tanz ge-
hören ebenso zum Programm wie ein frisch
gezapftes Pils, Kölsch oder Weizen.

Lohnenswert ist auch ein Blick auf den
Eventkalender des Bit Eck, denn kaum ein
Monat vergeht, in dem nicht zahlreiche Ver-
anstaltungen die Bad Hönninger Innenstadt
und damit auch die Gaststätte beleben. So
freut sich das Bit-Eck-Team besonders auf
das Federweißefest, das am 3. November an
den Start geht.

Wer somit nicht nur auf der Suche nach
gutbürgerlicher Küche und gemütlicher At-
mosphäre, sondern auch nach einer ideal ge-
legenen Übernachtungsmöglichkeit ist, sollte
einen Besuch im Bit Eck schon jetzt fest ein-
planen. (Regine Siedlaczek)

Sich wie im Urlaub fühlen
„Mar Y Sol“ lädt mit mexikanischem Flair, abwechslungsreicher
Karte und leckeren Cocktails zum Verweilen ein

Es ist bunt, feurig und macht jede Menge
Lust auf den nächsten Urlaub: Wer seinen
Weg ins „Mar Y Sol“ nach Vettelschoß fin-
det, kann sich auf mehr als leckere Cocktails
und mexikanisches Essen freuen. Ein Be-
such im Restaurant mit Cocktailbar gleicht
einem Kurzurlaub im sonnigen Süden.

Das Ambiente, die Speisekarte und die
farbenfrohen Getränkemischungen entfüh-
ren Kunden ins weit entfernte Mexiko – und
auf den Blick aufs Wasser muss auch nie-
mand verzichten, denn das „Mar Y Sol“
liegt direkt am blauen See.

Bis zu 100 Gäste finden in dem liebevoll
und detailreich gestalteten Restaurant Platz.
Und im Sommer kann man nicht nur im In-
neren Urlaubsflair genießen, sondern auch
auf der großen Außenterrasse inklusive Be-
achbar und Seeblick. Und wer es etwas pri-
vater mag, der kann das Restaurant auch für
Familienfeste, Feiern und Veranstaltungen
aller Art anmieten.

Besonders wichtig ist im „Mar Y Sol“ die
frische Zubereitung der Speisen, und diese
haben nicht nur ihren Ursprung im feurigen
Mexiko. Auch amerikanische Spezialitäten
finden sich im Angebot. Seien es Faijtas, En-

chiladas, Burritos oder Carne Picana, Chi-
cken Wings oder Spare Rips: Frisch zube-
reitet findet jeder das passende Gericht zum
snacken oder richtig satt werden.

Etwas Besonderes ist auch die Guacamo-
le, die man sich als Gast auf keinen Fall ent-
gehen lassen sollte. Und wer sich mal wie-
der ein richtiges Steak gönnen möchte, soll-
te ebenfalls einen Besuch im „Mar Y Sol“ ein-
planen, denn dort landet ausschließlich
Fleisch in der premium Qualität „black
Ranch“ vom argentinischen Rind auf dem
Feuer. Garniert mit hausgemachter Kräu-
terbutter ist Genuss garantiert.

Wer dagegen einfach nur bei einem le-
ckeren Cocktail zusammensitzen möchte,
der findet das passende Getränk zum fairen
Preis auf der umfangreichen Karte. Hinzu
kommen mexikanische Biere, diverse
Fruchtschorlen und ausgesuchte Weine, die
natürlich auch im „Mar Y Sol“ nicht fehlen
dürfen. Für ein bisschen Bewegung nach
dem Essen sorgen ein Kicker sowie ein Dart-
automat. Wer sich somit ein wenig Urlaub
vom Alltag gönnen möchte, der sollte einen
Besuch im „Mar Y Sol“ fest einplanen.

(Regine Siedlaczek)

Foto: Mar Y Sol

Foto: Bit Eck
Neuwieder Str. 44, D-56588 Waldbreitbach

Fon: 0049-2638/9260 • info@hotelzurpost.de • www.hotelzurpost.de • KEIN RUHETAG

RESTAURANT • HOTEL ZUR POST
Machen Sie IHRE Weihnachtsfeier

zu etwas Besonderem!
Ihre Weihnachtsfeier ist so individuell wie Ihre Mitarbeiter!

Egal ob Sie im kleinen oder größerem Rahmen feiern wollen, wir bieten
Ihnen eine heimelige, angenehme Atmosphäre mit saisonal frischer

Küche und professionellen, freundlichen Service!
Verbinden Sie Ihre Weihnachtsfeier mit u.a. einer Fackelwanderung

durch das Weihnachstdorf, einem leckeren hausgemachten Glühwein im
historischen Ambiente oder auch einen Theaterabend (je nach Termin)

in Ihrem Hotel zur Post!
Wir organisieren Ihre Feier nach Ihren Wünschen & Vorstellungen!

mailto:info@hotelzurpost.de
www.hotelzurpost.de
mailto:info@hammersteins.de
www.hammersteins.de
mailto:info@nattermanns.de
www.nattermanns.de
hotel4winden.de
www.golfcourse-siebengebirge.de
www.zur-engelsburg.de
mailto:engelsburg@t-online.de
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Seit 30 Jahren Baumdienst Siebengebirge
Nun schon in zweiter Generation
Weit über die Grenzen des Siebengebirge
hinaus bitten Kunden Gary Blackburn um Rat,
wann immer es um professionelle Pflege, den
Erhalt oder die Sanierung von Bäumen und
Naturdenkmälern geht. Auch Fällungen – oft
auch auf engstem Raum – gehören zur täglichen
Praxis der voll ausgebildeten Baumexperten.

Die Söhne Kevin und Alexander leiten seit ihrer
Ausbildung zum „European Treeworker“ sowie
zum „Baumkontrolleur“ bereits eigene Teams
im Westerwald, der Eifel und NRW.
Die eigentlichen Stars im Team sind aber nach
Meinung vieler Kunden Collie-Dame Emma und
ihr Sohn Charles.

Freuen auch Sie sich auf ein Kennenlernen bei
einer kostenlosen, professionellen Beratung!
Weitere Informationen und wertvolle Video-
Expertentipps rund um die Baumpflege finden
Sie auf der Homepage!
www.Baumdienst-Siebengebirge.de

Sie werden ins nächste Büro verbunden: Bonn, Siegburg, Linz,
Königswinter, Köln, Düsseldorf, Berg. Gladbach, Mayen, Neuwied,
Montabaur, Altenkirchen. Tel. 02645 / 9999000, Fax: 02645 / 9999-004

Öko-Baustoffe: Wertbeständig und förderfähig
Wohngesund und nachhaltig zu bauen und zu renovieren lohnt sich

Nachhaltige, umweltverträg-
liche und wohngesunde Bau-
materialien schaffen echte
Mehrwerte, wenn es um den
Neubau oder die Renovie-
rung von Wohnhäusern und
Wohnungen geht. Zum einen
wirken sie sich positiv auf das
Wohlbefinden und die Ge-
sundheit der Bewohner aus.
Zum anderen schonen sie
zum Beispiel durch den Ein-
satz nachwachsender statt
fossiler Rohstoffe die Res-
sourcen unseres Planeten.
Und drittens sind hochwerti-
ge, gesunde Baumaterialien
auch ein wichtiger Faktor für
den Wiederverkaufswert ei-
ner Immobilie.

Bauen und Renovieren mit
nachhaltigen Baustoffen muss
nicht unbedingt teurer sein
als mit konventionellen Ma-
terialien. Im Gegenteil, es
gibt sogar eine Reihe von För-
dermöglichkeiten zum Bei-
spiel für Werkstoffe und Ma-
terialien, die mit dem nature-
plus-Zeichen zertifiziert sind.
Etliche deutsche Kommunen
fördern etwa die Dämmung
des Gebäudes mit entspre-

chend nachhaltigen Werk-
stoffen. Und bei der Nutzung
der Neubau- und Moderni-
sierungsprogramme der KfW
sind nachwachsende, nach-
haltige Dämmstoffe ebenfalls
über Zuschüsse oder günstige
Kredite finanzierbar. Mehr
Informationen und eine aus-
führliche Liste mit regionalen
Förderprogrammen gibt es
unter www.natureplus.org,
Menüpunkt Service – För-
derprogramme. Weil wohn-
gesunde und ökologisch er-
richtete Gebäude einen bes-
seren Wert besitzen, machen
auch einige Kreditinstitute
günstige Zinsangebote vom
Einsatz von Bauprodukten
abhängig, die das natureplus-
Zeichen tragen dürfen. Ge-
prüft werden für das Zeichen

nicht nur die Produkte selbst,
sondern auch ihr gesamter
Lebenszyklus von der Roh-
stoffgewinnung über die Ver-
arbeitung und den Einbau bis
hin zur Nutzung im Haus und
zu einem späteren Rückbau.
Drei Faktoren sind dabei als
Mindestanforderung beson-
ders relevant: Der Klima-
schutz, die Wohngesundheit
und die Nachhaltigkeit. So
muss die Herstellung der
Bauprodukte umweltverträg-
lich und energieeffizient er-
folgen und dem Klimaschutz
dienen. Soziale Verantwor-
tung spielt ebenso eine Rolle
wie die Wiederverwertbarkeit
der Produkte. Im Einsatz dür-
fen die Bauprodukte weder
Umwelt noch die menschliche
Gesundheit durch Schadstof-
fe belasten, besonders die
Wohngesundheit in den In-
nenräumen muss sicherge-
stellt sein. Und nicht zuletzt
dürfen nur überwiegend
nachwachsende oder reich-
lich vorhandene mineralische
Rohstoffe verarbeitet werden,
die aus nachhaltigen Quellen
stammen. (djd)

Wer beim Bauen und Reno-
vieren auf wohngesunde und
nachhaltige Bauprodukte
setzt, steigert den Wert seiner
Immobilie und kann unter
Umständen auf regionale För-
derungen zugreifen.
Foto: djd/natureplus e.V.

www.natureplus.org
www.Baumdienst-Siebengebirge.de
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Scheinbeere
10er

ab 2,49

Heide Calluna
12er

ab 1,99
10 kaufen, 5,– € sparen!

Viola

ab 0,59
Bei Abnahme
von 10 Stück 0,49

Mittendrin im bunten Herbst!
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G A R T E N

MAY
56566 Neuwied/Heimbach-Weis
Sayner Straße 56 · Telefon: 0 26 22 / 9 22 37 31
www.gartenmay.de

Wenn der Frost die Rose küsst
Vier Tipps für den Winterschutz der Königin der Blumen

Die meisten Rosensorten sind
nicht vollkommen frosthart.
Damit die Königin der Blu-
men im nächsten Frühjahr
wieder kräftig austreiben
kann, müssen vor allem die
empfindlichen Veredelungs-
stellen und die Triebbasis vor
Frost geschützt werden. Vier
Tipps, worauf beim Winter-
schutz von Rosen zu achten
ist:

Tipp 1 – Kein Rosenschnitt
mehr im Herbst: Wenn im
November mit den ersten,
stärkeren Nachtfrösten zu
rechnen ist, sollten Rosen auf
keinen Fall mehr geschnitten
werden. Vor dem Winter wer-
den lediglich verblühte Blü-
tenstände und kranke Blätter
entfernt und, wenn nötig, die
Höhe für die Winterschutz-
maßnahmen korrigiert.

Tipp 2 – Richtig düngen
macht winterhart: Zur Stei-
gerung der Winterhärte kann
man bereits ab Mitte August
etwas tun. Die Gabe von
stickstofffreiem Patentkali
(Kalimagnesia) hilft, die
Frostresistenz noch junger
Austriebe zu steigern, stärkt

die Zellwände und die Blatt-
gesundheit. Nach der Dün-
gergabe durchdringend wäs-
sern, denn das Kalium kann
nur wirken, wenn es auch an
den Rosenwurzeln ankommt.
Auf keinen Fall sollten Rosen
nach Ende Juli mit einem
Volldünger gedüngt werden.
Die jungen zarten Triebe
würden nur dem Frost zum
Opfer fallen und die Rose
schwächen.

Tipp 3 – Frostschutz: Beet-,
Edel- und Zwergrosen wer-
den an den frostgefährdeten
Veredelungsstellen und im
unteren Zweigbereich durch
Anhäufeln mit Gartenerde, gut
abgelagertem Kompost oder
mit Blumen- oder Rosenerde
vor Frost geschützt. Das Ab-
decken der Pflanzen mit ei-
nem Wintervlies, Jutegewebe
oder Tannenreisig bringt zu-
sätzlichen Schutz. Während
sich Strauch- und Kletterrosen
über eine zusätzliche Um-
mantelung mit einer Schilf-
rohrmatte freuen, sollten
Stammrosen zudem mit einer
Haube geschützt werden. Fül-
len Sie die blattlose Krone mit

Tannenreisig oder Stroh aus,
besonders um die Verede-
lungsstellen herum. Stülpen
Sie atmungsaktives Winterv-
lies oder Jutesäcke locker über
die Krone und fixieren Sie sie
unterhalb der Veredelungs-
stellen am Stamm.

Tipp 4 – Kübelrosen über-
wintern: Kübelrosen müssen
besonders vor strengen Frös-
ten geschützt werden. Da der
Keller zum Überwintern un-
geeignet ist, werden sie an
geschützter Stelle auf Füß-
chen, Styropor oder Pflan-
zenroller gestellt und die
Pflanzkübel selbst mit Styro-
por, Jute, Kokosmatten oder
Noppenfolie gegen schnelles
Durchfrieren geschützt. Es
empfiehlt sich, die Triebe ein
wenig einzukürzen, die Rose
etwa zwanzig Zentimeter hoch
mit Erde anzuhäufeln und die
Pflanzen zusätzlich mit Tan-
nenreisig, Wintervlies oder
Jutegewebe abzudecken.
Auch im Winter sollte man ab
und zu gießen, dabei auf ei-
nen guten Wasserabfluss ach-
ten und Staunässe vermeiden.

(djd)

Weil die meisten Rosensorten nicht vollkommen frosthart sind,
müssen sie gut vor der Winterkälte geschützt werden.
Foto: djd/www.rosen-tantau.com

www.gartenmay.de
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...wir bringen Sie auf Touren

BUCHUNGS-HOTLINE 0 26 34 – 96 74-0

Breite Straße 2 | 56579 Hardert | Mo–Fr. 8.00–18.00 Uhr/Sa. 9.00–13.00 Uhr | www.runkelreisen.de

Stuttgart und Pforzheim
– zwei wunderschöne
Weihnachtsmärkte
inkl. Musicalbesuch/PK4
04.12. (2 Tage) ÜF 225,– €

ADVENTREISEN &WEIHNACHTSMÄRKTE
Oberwiesenthal/Erzgebirge 25.11. (4 Tage) HP 268,– €

Erfurt 30.11. (3 Tage) ÜF 212,– €

Schlagerparty mit„Fantasy“ im
Sonnenhof/Kleinanspach 06.12. (2 Tage) HP 175,– €

Adventsingen in Großarl 06.12. (4 Tage) HP 418,– €

Timmendorfer Strand 09.12. (4 Tage) HP 311,– €

Lübeck-Weihnachtsstadt des Nordens 09.12. (4 Tage) ÜF 297,– €

Regensburger Domspatzen 13.12. (3 Tage) ÜF 254,– €

Würzburg-Altmühltal-Rothenburg od. Tauber 14.12. (3 Tage) HP 237,– €

Straßburg, Colmar, Riquewihr u. Haguenau 14.12. (3 Tage) ÜF 199,– €

Striezelmarkt in Dresden 16.12. (4 Tage) ÜF 283,– €

WEIHNACHTEN & SILVESTER
Waldkirchen/Bayer.Wald 23.12. (6 Tage) HP 578,– €

Oberndorf/Tirol inkl. diverserWanderungen 26.12. (8 Tage) HP 1066,– €
Ausflüge vor Ort und vieles mehr

Silvester in Bad Füssing 29.12. (7 Tage) HP ab 766,– €

Kreuzfahrt MS Amadeus Queen 29.12. (7 Tage) VP ab 885,– €

Silvester in Bamberg 30.12. (4 Tage) HP 498,– €

Silvester ins Blaue 30.12. (4 Tage) HP 459,– €

FRÜHJAHR 2019
Amsterdam light Festival 11.01. (3 Tage) ÜF 259,– €

Biathlon in Antholz 24.01. (5 Tage) HP 455,– €

Friedrichshafen – Bodensee 07.02. (4 Tage) ÜF 284,– €

Kleine Kur in Kolberg/Polen 17.02. (8 Tage) HP 433,– €

Fränkische Schweiz 28.02. (5 Tage) HP 397,– €

Bad Dürrheim – Schwarzwald 01.03. (4 Tage) ÜF 349,– €

Hamburg 15.03. (3 Tage) ÜF 249,– €

San Remo-Monaco-Nizza-Cannes 19.03. (6 Tage) HP 527,– €

Saisoneröffnungsfahrt ins Blaue 21.03. (4 Tage) HP 261,– €

„La Boheme“ Semperoper-Dresden 22.03. (3 Tage) ÜF 299,– €

Bardolino am Gardasee 25.03. (6 Tage) HP 426,– €

Saisoneröffnung ins Blaue 29.03. (3 Tage) HP 219,– €

Saisoneröffnung in der Tiroler Zugspitzarena 03.04. (5 Tage) HP 344,– €

Deidesheim/Pfalz 06.04. (2 Tage) ÜF 126,– €

Den Haag/Holland 07.04. (2 Tage) ÜF 159,– €

Berliner Frühling 11.04. (4 Tage) ÜF 298,– €

Gouda & Keukenhof (inkl. Eintritt) 15.04. (2 Tage) ÜF 156,– €

Mittelberg/Kleinwalsertal 22.04. (4 Tage) HP 327,– €

Friedrichshafen am Bodensee 26.04. (4 Tage) ÜF 299,– €

OSTERN 2019
Riva am Gardasee 16.04. (8 Tage) HP 776,– €

Ried im Oberinntal 18.04. (5 Tage) HP 458,– €

KREUZFAHRTEN 2019
„Einmal um den Stiefel“ – Italien – Kroatien und Albanienmit
****MSC Orchestra inkl. Busfahrt bis Venedig/ab Genua
27.04. (7 Tage) VP ab 683,– €
„Küstengeflüster an der Adria“
****MSC Opera inkl. Busfahrt bis/abVenedig
26.10. (6 Tage) VP ab 717,– €
NORWEGEN UND GEIRANGERFJORD I –
TUIMein Schiff 5 inkl. Busfahrt bis/ab Bremerhaven
*Frühbucherermäßigung bis 31.01.2019 – je nachVerfügbarkeit
08.08.(9 Tage) AI ab 1949,– €

FLUSSKREUZFAHRTEN 2019
„Donau Royal“ – Passau –Wien – Budapest
****MS Amadeus Rhapsody inkl. Busfahrt bis/ab Passau
05.05./28.07. (8 Tage) VP ab 1029,– €
Flusskreuzfahrt„Amsterdam – Basel“
****AMADEUS SILVER III - via Köln – Cochem –Mittelrheintal u. Straßburg
Inkl. Busfahrt ab Amsterdam bis Basel
28.05. (8 Tage) VP ab 1299,– €
Flusskreuzfahrt„Köln – Amsterdam – Köln“
****MS RHEIN SYMPHONIE inkl. Busfahrt
27.06./12.10. (4 Tage) VP ab 379,– €
Passau – Budapest –Wien – Bratislava
****MSVISTA EXPLORER inkl. Busfahrt bis/ab Passau
05.09. (8 Tage) VP ab 1029,– €

Die Wahrscheinlichkeit, sich
zu erkälten, steigt in der kal-
ten Jahreszeit deutlich an.
Das liegt aber nicht an der
Kälte an sich. Bei niedrigen
Temperaturen haben Erkäl-
tungsviren leichteres Spiel,
weil sich häufiger viele Men-
schen in Räumen mit trocke-
ner Heizungsluft aufhalten.
Außerdem arbeitet das Im-
munsystem weniger effektiv,
wenn der Körper auskühlt.
Die Blutgefäße ziehen sich
zusammen, durch die einge-
schränkte Durchblutung ge-
langen weniger Abwehrzel-
len in die Schleimhäute von
Nase und Rachen. bViel Bewegung an der frischen Luft stärkt das Immunsystem. Foto: djd/metavirulent

Gesund bleiben und schnell
wieder gesund werden

Ratgeber mit Tipps
rund um das Thema
Erkältung

www.runkelreisen.de
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Nach Stress ist man anfälliger für Infekte

Nach längeren stressigen
Phasen, beispielsweise im
Job, fallen viele Menschen
sprichwörtlich in ein Loch.
Und schon meldet sich die
nächste Erkältung an. Dies
ist kein Zufall. Denn Stress
hat kurzfristig positive Ef-

fekte für unser Immunsys-
tem, Grund dafür sind die
Hormone Cortisol und Ad-
renalin. Langfristig unter-
drücken sie allerdings die
Immunkräfte, weshalb man
anfälliger für Infekte werden
kann. Kalendersprüche be-

sagen, dass Lachen die bes-
te Medizin bei einer Erkäl-
tung ist. Tatsächlich kann es
das perfekte Anti-Stress-
Programm sein, wenn man
sich selbst und alles andere
nicht immer allzu ernst
nimmt.

Sich schützen und das
Immunsystem fit halten
Jedem Kontakt mit Schnup-
fenviren kann man nicht aus
dem Weg gehen. Es gibt aber
Möglichkeiten, sich zu schüt-
zen und das Immunsystem für
diese Fälle fit zu halten:
m Mehrmals täglich die Hän-
de waschen, denn der häu-
figste Übertragungsweg geht
über die Hände.
m Nasenschleimhaut mit Na-
senspülungen rein
und feucht halten.
m Ausreichend
Schlaf, denn wäh-
rend wir schlafen, ar-
beitet unser Immun-
system auf Hochtou-
ren.
m Viel trinken, denn
der Feuchtigkeitsfilm
der Nasenschleim-
haut, der die Landung von Vi-
ren erschwert, ist abhängig
von ausreichender Flüssig-
keitszufuhr.
m Eine gesunde vitamin- und
ballaststoffreiche Ernährung
sowie Sauna, Kneipp-Bäder
und Wechselduschen stärken
das Immunsystem.
m Unterstützung des Immun-
systems durch homöopathi-
sche Mittel. Bei den allerers-
ten Anzeichen eingenommen,
kann das Präparat auftretende
Erkältungssymptome abmil-

dern oder im besten Fall den
vollständigen Ausbruch der
Erkältung sogar verhindern.
m Moderater, aber regelmä-
ßiger Ausdauersport und viel
Bewegung an der frischen
Luft kräftigen Körper und
Geist.
m Achtsamkeitsübungen mit
Yoga und Meditation, eine
Pause mit der Lieblingsmusik
oder ein Spaziergang mit dem
Hund tun der Gesundheit gut.

Was hilft bei
einer Erkältung?
Hat es einen trotz al-
ler Vorsicht er-
wischt, sind alte
Hausmittel nicht zu
unterschätzen:
m Eine selbst ge-
machte Hühnerbrü-
he hilft gegen die

laufende Nase und fördert den
Sekretabfluss aus den Atem-
wegen. Ihre entzündungs-
hemmende Wirkung ist wis-
senschaftlich nachgewiesen.
m Nasenspülungen lassen die
Nasenschleimhäute ab-
schwellen und reduzieren die
Nasensekretion.
m Eine heiße Zitrone mit Ing-
wer und Honig lindert Hals-
schmerzen.
m Tees mit Spitzwegerich und
Thymian beruhigen die Bron-
chien. (djd)

Heiße Zitrone mit Ingwer und Honig lindert Halsschmerzen, Tees mit Spitzwegerich und Thymian
beruhigen die Bronchien. Fotos: djd/metavirulent
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Deichstadt begrüßt
den Herbst
Neuwieder Markttage locken am 13. und 14.
Oktober wieder in die Innenstadt –
Verkaufsoffener Sonntag lädt zum Bummeln ein

Wenn die Tage wieder etwas
kürzer werden, können sich
die Bewohner der Deichstadt
auf ein ganz besonderes Er-
eignis freuen, denn mit den
ersten fallenden Blättern ste-
hen auch die Neuwieder
Markttage wieder auf dem
Programm. In diesem Jahr
verwandelt sich die Innen-
stadt rund um den Luisen-
platz am 13. und 14. Oktober
in eine Marktmeile voller
herbstlicher Ideen.

Zahlreiche Stände
Seien es Accessoires für Haus
und Garten, wärmende Klei-
dungsstücke oder die eine
oder andere Leckerei für das
leibliche Wohl: An zahlrei-
chen Ständen haben die

Marktbesucher wieder Gele-
genheit, sich umzuschauen
und sich auf die neue Jah-
reszeit einzustimmen.

Seit 350 Jahren
„Marktflecken“
Die Stadt Neuwied ist seit 350
Jahren „Marktflecken“.
Zahlreiche Spezialmärkte
halten rund ums Jahr diese
Tradition aufrecht. Und so ist
es auch nicht verwunderlich,
dass die Neuwieder Marktta-
ge jedes Jahr aufs Neue tau-
sende Besucher anlocken. Zu
verdanken ist dieses große In-
teresse allerdings nicht nur
den einzelnen Verkaufsstän-
den, sondern vor allem einer
Attraktion der besonderen Art.

b Seite 17

Fotos: Zimpfer Photography
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Delikatessen aus Mallorca · Gartenmöbel

Schlemmer & Kraus GmbH

56566 Neuwied/Heimbach-Weis · Sayner Straße 56

Tel.: 0 26 22 / 84 36 · www.gartenundfreizeit.de
Außerhalb der gesetzlichen Ladenöffnungszeiten keine Beratung und kein Verkauf.

Sonntag 14.10. von 1200 – 1700 Uhr verkaufsoffen

Wir bieten Ihnen Weiß-,
Rosé- und Rotweine von
ausgesuchten Bodegas

Delikatessen-Store
„Fet a Sóller“®

Naturbelassen, ohne Wachs
und ohne Konservierungsstoffe
Produkte aus Mallorca aus der Region Sóller.
Wir bringen Ihnen die Natur ein Stückchen näher.

AALLEEAA:: PPuurriissmmuuss iinn jjeeddeerr HHiinnssiicchhtt

10% Rabatt
auf alle mallorquinischen

Produkte
gültig bis 27.10.2018

Jetzt aktuell:
Zitronen, Melonen,

Granatäpfel,
Tomaten, Zwiebeln,

Paprika, Kiwi, Clementinen
AAuusssstteelllluunnggssssttüücckkee rreedduuzziieerrtt

✁

✁

✁

✁

Pünktlich zu den Markttagen
wird nämlich auch in diesem
Jahr wieder die Ehrengarde
das historische Heerlager er-
richten und damit an die An-
fänge der Märkte und ihre
lange Tradition in Neuwied
erinnern. Die Besucher haben
somit die Möglichkeit, eine
kleine Zeitreise zu unterneh-
men und zu erleben, wie das
Leben von mehr als drei Jahr-
hunderten aussah.

Doch nicht nur
einen realistischen
Blick in die Ver-
gangenheit können
die Besucher wa-
gen, auch zahlrei-
che Leckereien und
Typisches aus der
Region stehen be-
reit. So bieten Bau-
ern und Erzeuger
aus der Region
Fisch, Käse, Mar-
meladen, Kräuter,
Senf, Fleisch und
Wurst, Obstbrände
und Liköre und vieles andere
mehr an. Ergänzt wird das
Angebot durch Kunsthand-
werk, wobei jeder Besucher
die passende Herbstdekora-
tion für die eigenen vier Wän-
de findet.

Mit der Eröffnung des Bau-
ernmarktes auf dem Luisen-
platz starten am Sonnabend

auch die Neuwieder Markt-
tage. Außerdem wird dort
auch ein Weindorf errichtet.
Das bunte Markttreiben setzt
sich am Sonntag fort und wird
außerdem durch einen ver-
kaufsoffenen Sonntag er-
gänzt, an dem sich zahlreiche
Einzelhändler beteiligen.

Diese Kombination aus
herbstlichen Markttreiben
und geöffneter Innenstadt
wird auch in diesem Jahr wie-

der zahlreiche Be-
sucher anlocken
und Lust auf einen
Bummel machen.
Auf seine Kosten
wird in jedem Fall
jeder Marktbesu-
cher kommen, egal,
ob er auf der Suche
nach einem
herbstlichen Ac-
cessoire, einer
neuen Winterjacke
oder ein wenig
Entspannung ist.

Am Sonnabend,
13. Oktober, sind die Markt-
stände zwischen 10 und 18
Uhr geöffnet. Am Sonntag ha-
ben die Besucher von 11 bis
18 Uhr Gelegenheit, den Lui-
senplatz zu erkunden. Der
verkaufsoffene Sonntag lädt
zwischen 13 und 18 Uhr zu ei-
nem Einkaufsbummel ein.

(Regine Siedlaczek)
Fotos: Zimpfer Photography

www.gartenundfreizeit.de
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„Machen Sie den verkaufsoffenen Sonntag
zu Ihrem Erfolgserlebnis“
Im bodewa-Ausbaucenter finden Kunden alles, was sie von der Decke bis zum Boden brauchen

Warum sollte man denn erst
von A nach B fahren, wenn im
bodewa-Ausbaucentrum im
Engerser Schützengrund al-
les, was zur Umgestaltung
oder Renovierung des eige-
nen Zuhauses benötigt wird,
aus einer Hand bekommen
kann? Gerade am verkaufs-
offenen Sonntag anlässlich der
Neuwieder Markttage am 14.
Oktober kann man seine
Wünsche wahr werden las-
sen.

Ausgesuchte Qualität und
fachmännische Beratung zu
absolut fairen Preisen sind bei
bodewa eine Selbstverständ-
lichkeit. Und natürlich kom-
men die Fachkräfte auch ger-
ne direkt nach Hause, um vor
Ort abzumessen und gemein-
sam Vorschläge zu erarbeiten.
Ob man eine Generalüberho-
lung seiner Innenräume plant
oder mit Einzelstücken sein
Heim verschönern will, im bo-
dewa-Ausbaucentrum findet
sich von traditionellen bis zu
hochmodernen Materialien
alles, was den persönlichen
Wünschen und Vorstellungen
entspricht – vom Boden über

die Wände bis hinauf zur De-
cke. Bezüglich des Bodenbe-
lags gibt es eine breite Aus-

wahl an Designvinyl-, Lami-
nat-, Linoleum-, Parkett- oder
Teppich- und Korkböden. Mit

ausgesucht schönen hand-
und maschinell gewebten
Teppichen inklusive Sonder-
anfertigungen lassen sich zu-
dem individuelle Akzente
setzen. Sagenhaft groß ist zu-
dem die Vielfalt an Tapeten
und Wandbelägen. Ob dabei
auf mutige Farbkombinatio-
nen gesetzt oder eher zu-
rückhaltende Ton-in-Ton-Lö-
sungen bevorzugt werden, ist
den ganz individuellen Nei-
gungen überlassen.

Fenster sollen heute mehr
bieten als nur Aussichten nach
draußen. Mit den entspre-
chenden Gardinen können sie
in einem Raum zum attrakti-
ven Blickfang werden. In der
Gardinenabteilung bedienen
fachlich erfahrene und hand-
werklich versierte Beratungs-
kräfte, die Gardinen nach
Kundenwünschen gestalten.

Farben und Lacke sind
beim Gestalten und Renovie-
ren unverzichtbare Arbeits-
mittel. Mit modernen Ar-
beitsgeräten sind der Kreati-
vität keine Grenzen gesetzt.
Die bodewa-Experten erläu-
tern gerne, wie man mit we-

nig Einsatz große Wirkung er-
zielt. Dabei sind nicht nur die
optischen Verschönerungen
wichtig; Anstriche mit quali-
tativ hochwertigen Produkten
bieten auch einen nachhalti-
gen Schutz.

Zum Tüpfelchen auf dem
„i“ können ganz sicher ge-
schmackvolle und strapazier-
fähige Polstermöbelstoffe der
unterschiedlichsten Art wer-
den. In der Polster-Abteilung
des bodewa-Ausbaucenters
finden sich auch in dieser Be-
ziehung eine stattliche Viel-
falt von wohnlichen Möbel-
stoffen – von klassisch edel
bis zu modern oder extrava-
gant, womit die Möbelstücke
neu bezogen werden. Bevor
man also die Ärmel hoch-
krempelt, um mit Verände-
rungen im Zuhause zu be-
ginnen, empfiehlt sich unbe-
dingt ein Besuch im bodewa-
Ausbaucenter. Mit den hoch-
wertigen Produkten und kos-
tenlosen fachlichen Tipps der
freundlich kompetenten Mit-
arbeiter werden die eigenen
Vorstellungen zu einem Er-
folgserlebnis führen.

Fotos: bodewa-Ausbaucenter



Bodewa-Ausbaucenter
Im Schützengrund 64 · 56566 Neuwied-Engers
Telefon: 02622 / 30 01 · www.bodewa-neuwied.de

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9.30–18.00, Sa. 9.30–16.00 Uhr

Gardinen, Dekostoffe & Zubehör.

Unser Service:
Wir nähen, dekorieren

und polstern.

Farben,
Tapeten & Zubehör.

Unser Service:
Wir liefern & verlegen.
Teppichwäsche &
-reparatur

Sonntag, 14.10.2018
verkaufsoffen von 13 bis 18 Uhr

10% Extra-Rabatt auch auf reduzierte Ware!10%

NUR SONNTAG

Sie renovieren
?

Wir haben das

benötigte Material!

Objekt- und Beratungsservice
im Haus
Obj kt d B t

Design-Beläge,
Laminat-, Kork-
& Parkettböden,
Teppichboden,
CV-Beläge in
verschiedenen
Breiten.

www.bodewa-neuwied.de


EinAngebot
der Ford-
WerkeGmbH.

Jetzt vorbestellen

Der neue Ford Focus.
FORD FOCUSTREND

Stahlräder 6,5 J x 16mit Radzierblenden und Reifen 205/60 R 16,
Berganfahrassistent, Ford Easy Fuel, Klimaanlage, manuell

Bei uns für
€15.990,-1

Abbildung zeigtWunschausstattung gegenMehrpreis.

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach § 2 Nrn. 5, 6, 6a Pkw-EnVKV in der jeweils geltenden
Fassung): FordFocus : 6,0 (innerorts), 4,2 (außerorts), 4,8 (kombiniert); CO2-Emissionen: 110
g/km (kombiniert).

1Gilt für Privatkunden. Gilt für einen Ford Focus Trend 1,0-l-EcoBoost-Benzinmotor 63 kW (85 PS), 6-Gang-
Schaltgetriebe, Start-Stopp-System.

Sattler Automobile GmbH Autohaus Foerster GmbH
Engerser Landstr. 26–28 Franz-Weis-Str. 1–3
56564 Neuwied 56073 Koblenz
Telefon 02631/94150-0 Telefon 0261/44011-0


